
 
Freitag, 22. September 2023 
 
 

10.00 Uhr 
 
Eröffnung 
Martin Görner  -  AAT    
 
Grußwort 
Achim Ramm  
Thüringer Ministerium für Infrastruktur und 
Landwirtschaft     
 
 
Kurze Einführung in die Tagungs-Thematik 
Prof. Dr. Bernd Gerken  (Ratingen & Santana  
da Serra)      
 
 
Entwicklung der Biodiversität unter der 
Waldweide – dargestellt am Hutewald 
Reiherbachtal im Solling, NW-FVA   

Dr. Andreas Mölder, Dr. Marcus Schmidt,  
Katja Lorenz  (Hann. Münden) 
 
 
Der Wisent – eine Chance für Landschaft, 
Artenschutz und Mensch   
Kaja Heising  (Köln) 
 
 
Erkenntnisse aus einem Jahr Hutewaldkartierung 
in Nordwestdeutschland im DBU-Projekt 
Hutewälder der NW-FVA   
Dario Wolbeck  (Hann. Münden) 
 

 
 
 
12.30  -  14.00 Uhr  Mittagessen 
 
 
Geschlossener Wald oder Parklandschaft? 
Palynologischer Beitrag zur Frage der Öffnung 
der Vegetation im Holozän   
Dr. Lyudmila Shumilovskikh  (Göttingen) 
 
 
Von den Wilden lernen. Wilde Pflanzenfresser als 
Vorbild für Nutzungssysteme 
Marcel Züger  (CH - Salouf/Graubünden) 
Pro Valladas GmbH   
 
 
Wildweide – naturnahe oder sogar die natürliche 
Nutzung des Waldes 
Prof. Dr. Siegmund Gärtner  (Klingenberg)      
 
 

16.00  -  16.45 Uhr  Kaffeepause 
 
 
Praktische Erfahrungen im Management des 
Huteprojektes im Solling – Reiherbachtal und vier 
weitere Wirkungsgebiete   
Holger Schwerdtfeger (Neuhaus im Solling) 
 
 
Holozäne Flächen für größere Weidetiere in 
Thüringen – eine palynologische Betrachtung  
Dr. Heike Schneider  (Jena)   
 
 
 

 
 
 
Biodiversität braucht große Weidetiere – 
Erfahrungen aus Landschaften in Südwest-und 
Mitteleuropa 
Prof. Dr. Bernd Gerken  (Ratingen & Santana  
da Serra)      
 
 
 
 
 

Schlusswort gegen 18.30 Uhr 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Unser Projekt 
 
Wisentfreilandgehe in Ranis  (Thüringen) 
 

 
 
 
Das Wisentgehege mit einer Größe von ca. 7 ha 
befindet sich in einem schmalen Tal zwischen der 
Burg Ranis und dem Ort Brandenstein.   
 
Wegen der Vielgestaltigkeit der Landschaft und 
der artenreichen Tier- und Pflanzenwelt wurde 
der gesamte Bereich des Zechsteingürtels um 
Ranis als europäisches Fauna-Flora-Habitat Gebiet 
„Zechsteinriffe in der Orlasenke und Döbritzer 
Schweiz“ unter Schutz gestellt.  
 
 

Besuchen Sie uns. 

 
 
 

 
 

Ihre  Anmeldung  bitte bis spätestens zum 
18.09.2023 an die  
Arbeitsgruppe Artenschutz Thüringen e.V. 
07745 Jena,  Thymianweg 25 

ag-artenschutz@freenet.de 
www.ag-artenschutz.de 
 

Tel. : 03641 / 617454 
 
 

Tagungsgebühr:  50,00  Euro  
(Mitglieder AAT – 30,00 €) 
 

bitte bis  18.09.2023  überweisen. 
 
 

Bankverbindung der AAT 
Sparkasse Jena 

IBAN:  DE52 8305 3030 0000 0531 20 

SWIFT-BIC:  HELADEF1JEN 
 
 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *  
 
 

Hotelzimmer    
können im Tagungshotel unter Angabe „Tagung 
Weidetiere“ gebucht werden.  
 
Tel.: 03641 - 660,   Fax:  - 661010 

info@hotel-jena.bestwestern.de 
www.hotel-jena.bestwestern.de 

 
Mittag- und Abendessen   
können im Hotel bei der Anreise bestellt werden. 

 
Arbeitsgruppe Artenschutz Thüringen e.V. 

 
Aueninstitut für Lebendige Flüsse / Leipzig 

 

 

 

PROGRAMM 

 

Fachtagung  
 

Große Weidetiere und 

ihre Bedeutung für 

Landschaft und Mensch  

 
22. September 2023 

 
 

 
Foto: A. Gliesing 

 

HOTEL  Best Western  Jena 
07745  Jena,  Rudolstädter Straße 82 
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